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1.  Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

1.1  Produkt

      Handelsname:      M 590 Cyanacrylatkleber

      Technischer Name: Klebstoff              

1.2  Firma

      Hersteller/Lieferant:      EURO-LOCK Klebetechnik GmbH

      Straße/Postfach:           Nordweststraße 3

      PLZ/Ort:                   D 59387 Ascheberg

      Telefon:                   02593/958870 Telefax 9588729

      Auskunftgebender Bereich:  02593/958870

      Notfallauskunft:           Notfallnummer: 02593/958870

                                 oder örtliche Giftnotrufzentrale

2.  Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

      CAS-Nr.   Bezeichnung           Gew.%  Symbol(e)  R.-Sätze

      137-05-3  Methyl-2-Cyanacrylat  80-100 Xi    36/37/38 

3.  Mögliche Gefahren

     Gefahrenbezeichnung: Xi - Reizend

     Reizt Haut, Augen und Atemwege.


Cyanacrylat. Achtung: Verklebt Haut und Augen in 

Sekunden. Hoch reaktiv mit Wasser.
4.  Erste-Hilfe Maßnahmen

Einatmen:



Betroffene an die frische Luft bringen. Falls die Symptome

anhalten, einen Arzt aufsuchen.

Hautkontakt:

Verklebte Haut nicht abziehen. Es ist zu empfehlen, die Haut mit 

Hilfe eines stumpfen Gegenstandes wie z. B. einem Löffel abzu-

schälen, vorzugsweise nach dem Einweichen in warmem Seifenwasser.

Cyanacrylate geben bei der Aushärtung Hitze ab. In seltenen 

Fällen reicht ein großer Tropfen aus, um eine Verbrennung zu

verursachen. Verbrennungen sollten normalerweise behandelt 

werden, nachdem der Kleber von der Haut entfernt wurde.

Falls Lippen zusammen kleben, warmes Wasser auf die Lippen geben 

und Speichelfluss anregen. Die Lippen nicht mit Gewalt ausein-

anderziehen.

Augenkontakt:

Bei geschlossenen verklebten Augen die Wimpern mit einem in

warmen Wasser getränkten Wattebausch bedecken. Der Kleber

verbindet sich mit der Augenprotein. Die dadurch entstehende

Tränenflüssigkeit trägt dazu bei, den Kleber zu lösen.

Das Auge sollte bis zur vollständigen Lösung bedeckt bleiben,

normalerweise 1-3 Tage. Auge nicht gewaltsam öffnen. Falls

feste Teile des Klebers hinter das Augenlid geraten sind,

sollte ein Arzt konsultiert werden, um Schürfschäden zu

verhindern.

Verschlucken:

Sicherstellen, dass die Atemwege nicht blockiert sind. Das

Produkt härtet im Mund sofort aus, sodass ein Verschlucken

fast unmöglich ist. Speichel wird ausgehärtetes Produkt

langsam vom Mund trennen (innerhalb mehrerer Stunden).
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5.  Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Das Produkt ist nicht entzündbar. (Flammpunkt >80°C).

Brand mit Trockenlöschmittel, Schaum oder Kohlendioxid

bekämpfen.

Bei Verbrennung können toxische Dämpfe freigegeben werden,

sodass der Einsatz von umluftunabhängingen Atemschutzgeräten

zu empfehlen ist.
6.  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Bereich belüften. Keine Kleidung zum Aufwischen benutzen.

Mit Wasser polymerisieren und vom Fußboden abkratzen.

Entsorgung gemäß entsprechender nationalen Vorschriften.

7.  Handhabung und Lagerung

Bei Benutzung großer Mengen für gute Belüftung des Arbeits-

platzes sorgen.

Um das Risiko von Augen- und Hautkontakt zu minimieren,

sollte entsprechende Schutzausrüstung getragen werden.

8.  Expositionsbegrenzung und persl. Schutz-

    ausrüstung


MAK 1,5 mg/m³
15 Min.

Persönliche Schutzausrüstung

Augenschutz:

Schutzbrillen beim Risiko von Spritzern

Handschutz:

Bei Verwendung größerer Mengen Schutzhandschuhe aus

Polyethylen oder Polypropylen. Keine Handschuhe aus PVC,

Gummi, Nylon oder Baumwelle verwenden. 

Zusatzinformationen zum Handschutz:

Es wurden keine Tests durchgeführt.

Die Auswahl wurde bei Zubereitungen nach bestem Wissen und 

über die Informationen der Inhaltsstoffe ausgewählt.

Die Auswahl wurde bei Stoffen von den Angaben der Handschuh-

hersteller abgeleitet. Die endgültige Auswahl des 

Handschuhmaterials muss unter Beachtung der Durchbruchzeiten, 

Permeationsraten und der Degradation erfolgen. Die Auswahl 

eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern 

auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von 

Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.

Bei Zubereitungen ist die Beständigkeit von Handschuh-

materialien nicht vorausberechenbar und muss deshalb vor dem

Einsatz überprüft werden. Die genaue Durchbruchzeit des

Handschuhmaterials ist beim Schutzhandschuhhersteller

zu erfahren und einzuhalten.

Atemschutz:

Bei Überschreitung des MAK-Wertes unabhängiges

Atemschutzgerät tragen.
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9.  Physikalische und Chemische Eigenschaften

Form                            : Flüssig

     Farbe                           : Klar, farblos

     Geruch                          : charakteristisch, scharf

Flammpunkt                      : 85°C          

Dichte                          : 1,05 g/cm³

Viskosität (Brookfield 25°C)    : 850-1250 mPas

     Siedepunkt/Siedebereich         : 150°C


Dampfdruck                      : 0,293 mmHg

     Wasserlöslichkeit               : unlöslich, reagiert mit Wasser


Löslichkeit in Aceton           : vollkommen löslich

10. Stabilität und Reaktionsfähigkeit

Bei Feuchtigkeit und anderen alkalischen Stoffen tritt

Polymerisation ein.

11. Angaben zur Toxikologie

Einatmen:

Bei trockener Luft mit <50 % Luftfeuchtigkeit können Dämpfe

Augen und Atmungssystem reizen. Längere Exposition bei höheren

Konzentrationen von Dämpfen können bei sensiblen Personen

zu chronischen Effekten führen.

Haut:

Verklebt die Haut innerhalb von Sekunden. Geringfügige Toxizität

angenommen. 

Akute Toxizität:

Dermal

LD50 (rabbit) >2000 mg/kg. Aufgrund der Aushärtung

auf der Haut sind allergische Reaktionen unwahrscheinlich.

Augen:

Flüssiger Klebstoff verklebt die Augenlider. Bei trockener

Atmosphäre (RH<50%) können Dämpfe Reizungen und Tränen der

Augen hervorrufen.

Verschlucken:

Cyanacrylate werden als gering toxisch angesehen. 

Akute Toxizität:

Oral LD50  >5000 mg/kg (rat). 

Verschlucken ist fast unmöglich, da das Produkt im Mund sofort

aushärtet.

12. Angaben zur Ökologie

Biologisch abbaubares Produkt von geringer Toxizität.

Enthält keine in der RoHS-Richtlinie und WEEE-Richtlinie

gelisteten Substanzen.

Wassergefährdungsklasse: 1 schwach wassergefährdend

                         (Selbsteinstufung)
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13. Hinweise zur Entsorgung

Entsorgung gemäß den lokalen und nationalen Vorschriften.

Härtet durch langsame Zugabe von Wasser aus (10:1).

Als wasserunlösliche, ungiftige feste Chemikalie in

zugelassener Abfallanlage entsorgen oder kontrollierter

Verbrennungsanlage zuführen.

14. Transportvorschriften

Für den Transport nicht als gefährlich eingestuft.

15. Vorschriften

      Gültige Kennzeichnung gemäß EG-Bestimmungen:

 Xi-Reizend
R-Sätze: 

      36/37/38   Reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.

      S-Sätze:  -                                         


 23         Dämpfe nicht einatmen.

      24/25      Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

      26         Bei Berührung mit den Augen gründlich mit

                 Wasser abspülen und Arzt konsultieren.

      Gefahr! Vorsicht Cyanacrylat! Klebt innerhalb von Sekunden

      Haut und Augenlider zusammen. Darf nicht in die Hände von

      Kindern gelangen!

16. Sonstige Angaben


Relevante R-Sätze (s. Punkt 2)


R36/37/38
Reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.

Mit den vorstehenden Angaben, die dem heutigen Stand unserer

     Kenntnisse und Erfahrungen entsprechen, wollen wir unser 

     Produkt im Hinblick auf etwaige Sicherheitserfordernisse

     beschreiben, verbinden damit jedoch keine Gewährleistung

     oder Zusicherung von Eigenschaften.

